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«Und bewahre uns vor  
dem Lärm!»
Ständig lärmt es um uns. So suchen Menschen gern 
das Weite und Orte der Stille florieren: ruhige Momente 
in alten Klostermauern, Schweige-Retreats auf dem 
Berg oder bewusst in der Natur unterwegs sein.  
Sogar in lauten Städten gibt es Orte der Ruhe: 
Restaurants zum In-Stille-Essen etwa, Räume der Stille 
in Spitälern oder Bahnhöfen. 
Was aber genau ist Stille? Wann tut sie gut oder  
schadet gar?

14. Juli: Über das Potenzial der Stille 
21. Juli: Ranft als Ort der Stille und sein Beitrag zum Frieden 
Die «Perspektiven»-Sommerserie «Unterwegs zur Stille» läuft vom 14. Juli bis 11. August,  
Sonntag, Radio SRF 2, 08.30 und als Podcast www.srf.ch/perspektiven

fern 
sehen

Wort zum Sonntag 
Samstag, SRF 1, 20.00

13. Juli: Lea Wenger-Scherler, ev.-ref. 
20. Juli: Manuel Dubach, ev.-ref.

Caspar David Friedrich
Montag, 15. Juli, 3sat, 19.20

Er geht als der grosse deutsche Ro-
mantiker in die Kunstgeschichte ein. 
Dabei waren seine Werke bis 1900 fast 
vergessen. Erst 1906 wurde der Künst-
ler in der «Deutschen Jahrhundert
ausstellung» in Berlin wiederentdeckt. 
In seinen Werken ist nichts dem Zufall 
überlassen. Er verschiebt die Perspekti-
ve in die Tiefe und arbeitet mit Elemen-
ten wie Bäumen und Ästen, um den 
Raum einzufassen. Ein nahezu mathe-
matischer Aufbau der Komposition. 
Doku, 2024

Einfach Retour
Mittwoch, 17. Juli, SRF 1, 20.05

Sein Name: Jan Fitze. Seine Challenge: 
von irgendeinem Ort in Frankreich in 
sieben Tagen zurück in die Schweiz 
zu reisen. Sein Problem: Er hat nur 
100 Euro dabei und kein Handy. 
Jan Fitze macht sich auf eine Heimreise 
ins Unbekannte. Nichts ist geplant, 
alles ist möglich.

Monsieur Claude und 
sein grosses Fest
Mittwoch, 17. Juli, ARD, 20.15

Monsieur Claude ist bereits gestresst 
von den vielen familiären Terminen bei 
seinen Töchtern und ihren Ehemän-
nern. Dann steht auch noch sein und 
Maries 40. Hochzeitstag an. Als wäre 
das nicht schon genug für den geplag-
ten Mann, planen seine Kinder zum 
Festtag der Eltern auch noch, alle 
Schwiegereltern dazu einzuladen. 
Chaos und Turbulenzen sind vorpro-
grammiert. Spielfilm, F 2021

Auf Messers Schneide
Samstag, 20. Juli, Arte. 20.15

Die Doku erzählt die Geschichte von 
den Anfängen der Chirurgie bis zu ihrer 
Spezialisierung – von der Steinzeit über 
die Antike und die frühe Neuzeit bis zur 
ersten Herzoperation. Ohne kontrollier-
bare Narkose und Kenntnisse der Anti-

sepsis waren die Möglichkeiten sehr 
begrenzt. Bis in die Neuzeit hinein 
scheuten sich selbst die mutigsten Ärz-
te, den Bauchraum aufzuschneiden – 
weil sie wussten, dass die Patient:innen 
den Eingriff kaum überleben würden.

Die Blechtrommel
Montag, 22. Juli, Arte, 20.15

Oskar Matzerath erblickt im Spätsom-
mer 1924 in Danzig das Licht der Welt. 

Was er dort zu sehen bekommt, behagt 
ihm wenig. Daher beschliesst er, aus 
Protest gegen die Welt der Erwachse-
nen nicht mehr grösser zu werden.  
Auf seiner Kindertrommel artikuliert er 
fortan sein Missfallen gegen Nazis und 
Mitläufer:innen. Erst nach Kriegsende 
fasst Oskar den Entschluss, wieder zu 
wachsen, um mitzubestimmen.  
Spielfilm nach dem Roman von Günter 
Grass, D 1979
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